
Kapitel XII 
 

Was schleppen denn da der Waschbär Kolumbus und 

der kleine Igel Tommy an ?  Rohre ? Wo haben sie die 

denn wieder  

her ? Und 

vor allen Dingen, 

was wollen 

sie               damit ?  

Die beiden  

hatten eine  

etwas 

skurrile  Idee  für den nächsten Buchstaben nämlich 

für das „F“. 
       

  
 

 

 

 

 

 

 

 Eigentlich steht das „F“ 

ja für ein warmes Element, aber durch die etwas 

einfarbigen Rohre, haben die beiden diesem 

Buchstaben einen etwas andere Charakter gegeben.  



Gehen wir zu den Pflanzen die in unserer            

Gegend mit einem „F“ beginnen, so kommen wir zu dem 

Farn wie wir ihn teilweise aus unseren Wäldern 

kennen. Farne gehören zu den Pflanzen, die schon 

sehr früh auf unserer Welt waren. Für uns als kleine 

Tiere ist diese Pflanze wichtig, da wir uns recht gut 

unter ihr verstecken können. 

Bei den Tieren, die hier bei uns 

wohnen, sind es zwei, die wir 

sogar schon aus meinen 

Abenteuern kennen, die mit 

einem „F“ 

anfangen.   

In Band I  

- Phili sucht eine Antwort-   

habe ich bereits den Fisch und 

den Frosch vorgestellt. Aber 



leider gibt es nicht nur solch friedliche Tiere,   

sondern es gibt auch unsere sog. „Fressfeinde“. Hier 

sind  der Fuchs und der Falke zu nennen.  

Wenn ihr euch an die Abenteuer in Band IV, VI und 

IX erinnert, dann kennt ihr bestimmt den Fuchs und 

den Falken, die ganz oft hinter uns 

kleinen Mäusen her 

sind. Wir müssen 

aufpassen, dass wir 

nicht von diesen 

Jägern erwischt werden, denn dann 

hat unsere  letzte Stunde 

geschlagen. Normalerweise haben 

uns Katzen auch zum Fressen gern, 

aber in unserem Kirchbezirk hat sich 

ja eine tiefe Freundschaft zwischen dem Kater Orban 

und mir entwickelt und wir können in Frieden 

zusammenleben.   

 

Damit war wieder der erste Teil des Unterrichtes  

abgeschlossen. Wie  richtig und wichtig die Warnung 

vor dem Fuchs war, sollte sich in den nächsten 

Wochen zeigen, aber davon später in einem anderen 

Kapitel.  



 

Aber nicht nur mit manchen Tieren haben wir unsere 

Probleme,  auch manche Menschen mögen Mäuse und 

andere Kleintiere  nicht 

besonders 

gerne  und 

stellen uns 

daher mit unterschiedlichsten 

Fallen nach. Man muss schon ganz schön aufpassen, 

um nicht in eine solche Falle zu gehen. 

Aber nicht nur Fallen können gefährlich werden, 

sondern auch Gefäße mit glatten Innenwänden können 

zur Falle werden. 

Auch hier sollte 

man also als 

kleines Tier sehr 

aufpassen.  Es 

gibt aber noch etwas auf das 

man als Tier  aber auch als 

Mensch aufpassen sollte                         

nämlich das Feuer. Einerseits  

gibt es Wärme, mit seiner Hilfe 

kann man warme Speisen 

zubereiten und sogar Metall 

bearbeiten, aber wenn ein Feuer 

mal außer Kontrolle geraten ist, gibt es kaum noch ein 

Halten. Also ist  auch hier große Vorsicht geboten.  



Die letzte Unterrichtseinheit war wieder der Religion 

und ähnlicher Dingen gewidmet. Hier ging es um 

Feindschaft und wie evtl. daraus  Freundschaft und 

damit auch Frieden werden kann. 

Kater Orban erzählte, wie er und ich uns begegnet 

sind und wie die sog. „Feindesliebe“ zu einer großen 

Freundschaft geführt hat.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist aber auch klar, dass sich nicht alle Geschöpfe 

auf eine solche Haltung sofort einlassen. Leider 

zeigen uns die Kriege der Menschen immer wieder, 

wie wenig diese Liebe, die uns auch Jesus gezeigt hat, 

von den Menschen umgesetzt wird.  


